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Von Raven_Blood

Nur ein Versuch

Nach langer zeit mal wieder eine FF von mir. Es tut mir leid das es so lange gedauert
hat bis ich wieder eine geschrieben habe. Aber ich hatte privat viel zu tun aber jetzt
bin ich wieder da und habe neue Ideen. Na mal sehen was es diesmal wird, ich habe
zwar eine Idee aber noch keine Ahnung welche Charas ich nehme. Lassen wir uns mal
überraschen :) kann sein das die Charas etwas OCC sind ich hoffe ihr findet es nicht
allzu schlimm.

Für Rechtschreibfehler hafte ich nicht, wenn ihr welche findet dann weiß ich ihr habt
diese FF gelesen xD

„sprechen“
°Gedanken°

Ich kam von einer Mission wieder ich war total fertig, mir war kalt, ich war müde,
meine Verletzungen brannten und der Regen hatte mich total durchnässt. Doch ich
wollte nachhause und so lief ich weiter und weiter. Tsunade wollte das ich meinen
Bericht gleich abgebe, wenn ich wieder im Dorf bin und so blieb mir nichts anderes
über. So lief ich zum Hokageturm, ich lief die Treppen hoch und klopfte bei Tsunade
an der Tür. Keine Sekunde später, hörte ich schon das typische „Herein“ ich öffnete
die Tür und trat in das Büro. Wie immer hinter einem Haufen Stapel von Dokumenten,
sah sie mich an „Schön das du wieder da bist“ sagte sie und zeigte mir, dass ich mich
doch setzen sollte, ich nickte und setze mich auf den Stuhl. Ihr gegenüber „Wie lief es“
fragte sie mich und ich gab ihr meinen Bericht. Sie klärte alles weiter mit mir und
entließ mich dann, ich verabschiedete mich von ihr und ging nachhause. Ich war fertig,
ich wollte nur noch eine Dusche und dann ins Bett. Als ich zuhause ankam zog ich mich
aus und stieg unter die Dusche, das warme Wasser prasselte auf meinen Körper ein
und meine Muskeln entspannten sich. Ich ließ einen Seufzer los und hielt die Augen
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geschlossen. Eine ganze weile stand ich unter der Dusche, dann wusch ich mich und
trocknete mich ab, zog mir eine neue Boxer an und legte mich ins Bett. Kurz darauf
schlief ich auch schon ein ich hatte einen Traumlosen Schlaf.

Am nächsten Morgen wurde ich nicht wach weil ich ausgeschlafen hatte, nein, ich
wurde wach weil es wie bescheuert an meiner Tür hämmerte und ich dachte, ich flippe
aus. Wütend und total verschlafen ging ich zu meiner Tür „Wenn das nicht wichtig ist
dann schwöre ich euch...“ knurrte ich. Machte die Tür auf. Vor mir stand Shikamaru „Hi
Tsunade will uns sehen“ kam es gelangweilt von ihm und ich nickte, ist ja nicht so als
wäre ich gestern erst zurück gekommen, von einer Mission. Ich zog mich an und
machte mich dann auf den Weg zum Hokageturm, dort angekommen sah ich das es
wohl eine größere Mission sein muss. Denn außer Shikamaru und mir waren auch noch
Kiba mit Akamaru da und Sasuke. Warum sie da waren wusste ich nicht, denn
normalerweise werden wir immer mit unseren Teams los geschickt, doch heute war es
wohl anders. Aus meinem Team war nur Kiba da, lassen wir uns mal überraschen, was
Tsunade für eine Mission hat. Ich stellte mich zu den Anderen und Sasuke sah mich an,
ich nickte ihm zu und er tat es mir gleich. Ich begrüßte Tsunade und sie erklärte uns
unsere Mission „Wir haben Informationen zu Aufenthalt von Akazuki bekommen und
ich möchte das ihr diese Informationen überprüft. In der Nähe von Otogakure gibt es
einen Berg, in dem es eine Höhle geben soll. Dort soll sich Akazuki aufhalten findet,
heraus ob dies wirklich so ist und kommt dann wieder zurück. Ich möchte nur eine
Bestätigung haben, seit also vorsichtig das sie euch nicht entdecken“ endete sie, wir
nickten und verschwanden dann. Packten unsere Sachen und trafen uns eine Stunde
später am Haupttor, wo wir auf Kakashi trafen „Hallo zusammen, da nun alle da sind
können wir ja los“ kam es von ihm und wir machten uns auf den Weg.

Wir reisten vier Tage ohne Komplikationen, kamen wir in Otogakure an, in einem
Hotel buchten wir uns Zimmer. Trafen uns nach zwei Stunden in dem von Kakashi, um
uns zu beraten, wie wir vorgehen wollen. Wir besprachen das wir zweier Teams bilden
und uns umschauen werden. Sasuke, Kakashi und ich waren in einem Team, Kiba,
Akamaru und Shikamaru waren in dem anderen Team. Am nächsten Tag wollten wir
aufbrechen und so gingen wir unten im Hotel noch etwas Essen und dann ging jeder in
sein Zimmer, zum schlafen. Wir wollten am nächsten Tag früh los, um vielleicht noch
am selben Tag wieder aufbrechen zu können Richtung Konoha, so war der Plan. Das
dieser anders ausfällt wie gedacht konnten wir zu dem Zeitpunkt noch nicht ahnen.
Am Morgen wurde ich durch ein Klopfen an der Tür wach, ich stand auf und ging zu
eben dieser, öffnete sie „Wir wollen los“ kam es monoton von Sasuke. Ich nickte,
schloss die Tür und machte mich fertig, ich packte alle notwendigen Sachen
zusammen und ging runter zu den Anderen, die schon warteten. Ich gab ihnen ein
„Guten Morgen“ und wir machten uns auf den Weg. Es dauerte nicht lange und wir
waren bei dem besagten Berg angekommen, Kakashi hatte den Namen des Berges
auch in Erfahrung bringen können, doch habe ich mir den Namen nicht gemerkt, ich
meine wozu auch? Ist ja nicht wichtig wie der Berg heißt, ich will ihn ja nicht mit
seinem Namen ansprechen, zumal er auch nicht antworten würde.

Wir teilten uns auf, Kiba ging mit seinem Team um den Berg, sie wollten heraus finden
ob es noch einen zweiten Eingang gab und wir sahen uns den Eingang hier an. Viel
erkennen konnten wir nicht, so schickte ich ein paar meiner Insekten rein damit sie
den Eingang erkunden konnten. Schnell kamen sie wieder und ich war erleichtert das
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der Eingang frei war, so gingen wir langsam und bedacht rein, immer darauf bedacht
das jederzeit ein Angriff stand finden könnte. Doch der blieb aus, wir standen ein paar
Minuten später bei einer Abzweigung, der Weg im Berg teilte sich auf. Drei Gänge wir
beschlossen uns zu trennen und uns in einer Stunde hier wieder zu treffen und so
gingen wir los. Ich weiß gar nicht wie lange ich schon dem Weg folgte, doch bis jetzt
passierte nicht wirklich etwas, gerade als ich umkehren wollte sah ich das der Weg
sich dem Ende neigte und ich sah ein Licht. Ich beschloss nachzuschauen, wo dies
herkam und ob vielleicht doch Akazuki hier war. Langsam ging ich weiter, darauf
bedacht das mich niemand sehen konnte, doch mit einem mal wurde alle schwarz und
ich wurde bewusstlos.

Bei Sasuke

Ich konnte nichts finden der Gang verlief sich in einen anderen, wo ich auf Kakashi traf
und wir beschlossen wieder zurück zu gehen. Wieder dort angekommen wo wir uns
getrennt hatten stellten wir fest das Shino noch nicht wieder da war, gerade als ich
sagen wollte das ich nach ihm schauen gehe kamen Kiba und sein Team zu uns. Auf
der anderen Seite des Berges gab es noch einen Eingang und sie konnten sehen, dass
Akazuki sich hier wirklich aufhielten und schon fing ich an mir Sorgen zu machen. Kiba
fragte uns wo Shino sei und wir konnten nichts sagen, da wir es selber nicht wussten.
Wir beschlossen uns den Gang genauer anzusehen, denn Shino musste was passiert
sein, sonst wäre er schon längst wieder zurück. Schnell aber leise rannten wir den
Gang entlang und sahen bald ein Licht, langsam gingen wir auf dieses zu, doch was wir
dann sahen ließ mir den Atem stocken. Am Ende des Ganges, kam eine große Höhle
sie war wie ein Labor eingerichtet. Mir wurde schlecht, so wie es hier roch und man
konnte etliche Leichen sehen, in Käfigen mit denen Orochimaru Experimente gemacht
hatte. Die gingen wohl alle nach hinten los, denn sonst wären sie wohl nicht alle Tod.

Ich sah mich genauer um, denn hier musste irgendwo Shino sein. Wir konnten den
zweiten Eingang von hier sehen und das er da wohl nicht raus ist, ist klar denn sonst
hätten Kiba und Shikamaru ihn ja gesehen. Akamaru fing leise an zu fiepen und sah in
eine bestimmte Richtung, ich folgte dieser und wurde blass. Da war Shino, er hing an
seinen Armen gekettet an der Wand, er sah übel aus, etliche Wunden zeichneten sich
auf seinem Oberkörper ab. „Wir müssen etwas tun“ zischte ich „Das werden wir auch,
aber wir dürfen nichts überstürzen“ flüsterte Kakashi. Ich sah ihn böse an. Was will er
denn bitte tun? Egal was wir machen, wir haben nicht die Möglichkeit uns zu
verstecken und dies sahen auch die Anderen, weswegen sie in die Offensive gingen.
Kiba und Akamaru zogen die Aufmerksamkeit auf sich, Shikamaru fesselte Kisame der
bei Shino stand mit seinem Schattenjutsu. Kakashi davon total überrascht, fluchte laut
und griff Orochimaru an, der gerade auf Kiba losgehen wollte. Ich nutzte meine
Chance und rannte zu Shino.

Bei Shino

Mir tat alles weh, doch war mein Oberkörper wohl am schlimmsten betroffen. Als ich
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meine Augen öffnete sah ich das die Anderen mich schon gefunden hatten. Sasuke
kam auf mich zu und ich war froh ihn zu sehen „Sasuke“ flüsterte ich und er sah mich
an „Ich bin gleich da, ich hol dich da weg“ sagte er und ich schloss wieder meine
Augen. Ich vertraute ihm, ein Ruck ging durch meinen Körper und ich keuchte auf „Hey
alles gut?“ wurde ich gefragt. Ich öffnete meine Augen wieder und sah direkt in
Sasuke seine „Ja, ja jetzt schon“ gab ich zurück und sah das Sasuke lächelte. Ich
versuchte zurück zu lächeln doch es viel mir schwer „Versuchs nicht das klappt
sowieso nicht, du hast zu große Schmerzen“ sagte Sasuke und ich schloss wieder
meine Augen. Ich versuchte zu laufen, mit ihm mit zu halten, doch es viel mir schwer.
Meine Beine waren wie Blei, ich brach zusammen, doch bevor ich auf dem Boden
aufkam wurde ich aufgefangen. Auf den Arm genommen. Wie durch einen Reflex,
legte ich meine Arme um den Hals von Sasuke „Wach bleiben hörst du, Schlaf mir ja
nicht ein Shino“ kam es besorgt von Sasuke und ich wunderte mich, wieso er so viele
Gefühle zeigte „Sasuke bist du krank“ versuchte ich zu scherzen, was mir aber nicht so
gelang. Er verdrehte die Augen „Sehr witzig, ich mache mir Sorgen um dich und wehe
du erzählst es jemanden“ sagte er „Von mir erfährt niemand etwas“ gab ich zurück
und bekam ein nicken. Wir kamen am Eingang der Höhle an und Sasuke setzte mich an
einen Baum „Ich muss zu den Anderen, sie brauchen mich“ sagte er, doch ich hielt ihn
fest „Pass auf dich auf ja“ er nickte und dann gab er mir einen Kuss. Völlig verdattert
sah ich ihm nach und wurde rot. Warum zum Teufel hat er das getan? Es ist ja nicht so
das … oh nein das schweife ich jetzt nicht aus.

Kaum war Sasuke weg, war er auch schon wieder da und die Anderen auch. Sie hatten
die Akazuki raus gelockt, denn hier hatten sie mehr Freiraum für ihre Jutsus. Sie
kämpften allein gegen alle Akazuki Mitglieder und Orochimaru war auch noch dabei,
ich wusste nicht ob wir es schaffen würden. Ich rappelte mich auf, weil ich helfen
wollte, doch stand dann Sasuke vor mir „Wage es dich ja nicht“ sagte er und kämpfte
dabei weiter, gegen Kisame „Ich muss doch helfen“ knurrte ich. Doch wusste ich, dass
ich dazu nicht im Stande war. Ich war zu sehr verletzt „Du würdest nicht helfen
sondern dich umbringen“ knurrte nun Sasuke und ich wusste, er hatte recht. Sasuke
wurde getroffen und flog gegen einen Baum, mir stockte der Atem, da er nicht wieder
aufstand, ich schrie seinen Namen. Er reagierte nicht Kisame schoss auf ihn zu und ich
sammelte mit meiner letzten Kraft mein Chakra, um meine Insekten los zu schicken,
doch nichts passierte sie kamen nicht. Ich wurde blass, denn ich merkte das sie gar
nicht mehr da waren. Ich hatte keine ein-zigste mehr, was hatten sie mir nur angetan,
doch konnte ich darüber nicht lange nachdenken, denn ein ohrenbetäubender Schrei
brach vom Himmel. Drei riesige Drachen tauchten auf und griffen Kisame an, sie
beschützten Sasuke und ich rappelte mich auf. Ich wusste nicht zu wem sie gehörten,
doch war es mir auch egal, es ging mir um Sasuke. Als ich fast bei ihm war kam er
wieder zu sich und sah mich an, er stand schleppend auf und kam zu mir „Was machst
du denn?“ keuchte er „Was machst du?“ stellte ich die Gegenfrage „Dich beschützen“
kam es von ihm und ich rollte mit den Augen.

Dann sah Sasuke die Drachen, die Kisame gerade getötet hatten „Wo kommen die
denn her?“ fragte er mich und ich zuckte mit den Schultern und sagte ihm das ich
keine Insekten mehr rufen kann „Was aber ...“ fing er an „Ich weiß nicht was sie mit mir
gemacht haben“ sagte ich dann. Man konnte die Verzweiflung in meiner Stimme
hören. Sasuke nahm mich in den Arm „Das werden wir raus finden“ sagte er mir und
stand auf „Doch vorher, werden sie dafür büßen“ und schon rannte Sasuke auf
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Deidara los, doch Itachi stellte sich ihm in den Weg, meine Gedanken kreisten nur um
Sasuke, ich wollte ihn beschützen, doch konnte ich nicht. Die Drachen sahen mich an,
der Kleinste von ihnen, er war so groß wie Akamaru, flog zu mir °Wir werden dich
beschützen und jeden den du liebst° sagte er mir. Ich sah ihn erschrocken an. Der
Drache war weiß mit grünen Augen, er sah wunderschön aus „Aber“ fing ich an, doch
er unterbrach mich °Mein Name ist Peros und du bist Shino richtig° fragte er mich. Ich
nickte, doch woher weiß er meinen Namen? Peros nickte und sah zu den anderen, er
stieß einen Schrei aus und die Anderen Drachen flogen zu Sasuke und halfen ihm. Ich
war erleichtert, dass sie Sasuke beschützten °Du konntest vorher Insekten
beherrschen° wurde ich wieder gefragt und nickte nochmals. Wieso wusste er dies
alles? Meine Frage stand wohl sehr offensichtlich in meinen Augen °Ich kann dir nicht
genau sagen wieso, aber wir wurden sozusagen auf dich geprägt, wir gehorchen dir,
wenn du Hilfe brauchst oder uns rufst, dann kommen wir° erklärte er mir. Ich sah ihn
mit großen Augen an „Aber ich habe doch gar keine vertrauten Geister“ sagte ich. °Wir
sind auch keine vertrauten Geister, wir leben in Eurer Welt, wir sind mit deinen
Gedanken verbunden und können dich hören, egal wo wir sind° sagte Peros.

„Aber wie ist das möglich?“ fragte ich, doch auch er hatte darauf keine Antwort °Ich
kann es dir nicht sagen, wir gehen davon aus das sie mit dir irgendetwas getan haben,
aber was können auch wir dir nicht sagen° ich nickte nur. Ein seufzen verließ meine
Lippen °Darf ich?° fragte mich Perus und zeigte mit der Kralle, von seinen Flügeln auf
meine Wunden. Mehr als ein nicken bekam ich nicht hin, denn das waren zu viele
Informationen, die noch nicht wirklich in meinem Kopf angekommen sind. Mein
ganzer Körper wurde warm und mir ging es von mal zu mal besser, ich sah das meine
Wunden heilten „Wie machst du das?“ fragte ich ihn °Auch wir haben Chakra und ich
kann meines in deinen Körper schicken und die Wunden heilen lassen, dass ist meine
Fähigkeit° erklärt Perus mir „Und die anderen?“ fragte ich weiter. Perus sah mich an
°Der braune Drache mit den schwarzen Augen ist Pesus, er beherrscht das Feuer und
der schwarze Drache mit den roten Augen ist Pesos, er beherrscht das Wasser und
kann von einer Person ein Genjutsu kopieren oder erlernen und dies dann immer mit
einsetzten° erzählt Perus mir, ich war erstaunt was sie konnten. Als Perus fertig war
stand ich auf „Was ich wohl jetzt noch kann“ fragte ich eher mich anstatt ihn, doch gab
er mir eine Antwort, mit der ich im Leben nicht gerechnet hätte °Du kannst alles was
wir auch können° ich sah ihn an. „Alles?“ fragte ich nach und er nickte °Ja alles, durch
die Verbindung ist es dir möglich das Feuer und Wasser zu beherrschen und ich kann
dich lehren, wie du dein Chakra in einen anderen Körper fließen lassen kannst, um zu
heilen° wow das nenne ich mal cool. Okay dann wollen wir das doch gleich mal
ausprobieren, dachte ich mir und lief auf Itachi zu, der von Sasuke und den anderen
Beide abgelenkt wurde. Ich formte Fingerzeichen, konzentrierte mich und hörte dann
in meinen Gedanken -Feuerhagel- dies sprach ich dann aus und Itachi wurde von
einem gewaltigen Feuerhagel getroffen und weggeschleudert.

Erschrocken drehte sich Sasuke um „Was ...“ er stockte als er mich sah „Ich erkläre dir
später alles“ sagte ich und sah dann zu Pesos „Ich danke dir, ich nehme mal an das du
mir Grad geholfen hast“ Pesos nickte °Ja das habe ich, denn du kennst die Attacken
noch nicht und solange du sie noch nicht auswendig kannst, wirst du sie immer wieder
in Gedanken hören und kannst sie so nutzen° klärt er mich auf ich nickte. „Shino was
ist hier los?“ fragte mich Sasuke „Okay könnt ihr uns beschützen?“ fragte ich die drei,
sie nickten und schirmten uns ab „Okay ich erkläre dir alles“ sagte ich und fing an
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Sasuke das zu erzählen, was Perus mir gerade alles gesagt hatte. Sasuke war sprachlos
„Ja ich kenne es, so ging es mir eben auch, aber man gewöhnt sich dran“ scherzte ich
„Das ist nicht witzig Shino“ kam es von Sasuke, doch ehe ich was sagen konnte kam
von Pesos °Nein das nicht, aber es ist war, wir können es euch auch nicht sagen, aber
es ist jetzt so und wir können es nicht ändern° Sasuke und ich sahen ihn an und
nickten. Gerade als ich wieder angreifen wollte wurde ich an der Hand festgehalten,
ich sah Sasuke an „Egal was passiert oder was jetzt auch immer ist, ich stehe immer an
deiner Seite“ sagte er und ich musste schlucken. Ich schloss meine Augen „Danke“
hauchte ich „Nein bedankt dich nicht, du hast jetzt ein neues Leben, fangen wir an es
zu Leben“ kam es von ihm. Ich öffnete meine Augen „Ja fangen wir gleich damit an“
gab ich zurück. Wir rannten los und griffen wieder an, es dauerte nicht lange und wir
hatten alle Akazuki Mitglieder ausgeschaltet, sie waren zwar nicht Tod aber
bewusstlos. Nur Kisame und Orochimaru hatten wir getötet, so war der Kopf der
Akazuki Tod und wir sahen keinen Grund die Anderen auch zu töten.

Wir zogen uns zurück, gingen ins Hotel und in die Zimmer, ich musste Duschen und
nachdenken. Die Drachen sagten mir das sie in der Nähe von Otogakure warten
würden und ich sie rufen soll, wenn ich soweit wäre. Als ich fertig war mit Duschen
zog ich mich an und verließ wieder das Hotel, am Rande von Oto war eine Lichtung zu
der ich ging und sah auch schon alle drei Drachen, sie sahen mich an und ich ging zu
ihnen. Ich setzte mich an einen Baum, in ihrer Nähe und lehnte mich dort an °Wie geht
es dir?° fragte mich Perus „Geht schon, ich bin nur sehr verwirrt“ gab ich zurück °Ja das
denken wir uns, wir Drachen werden von unserer Geburt an, darüber aufgeklärt das es
sein kann, dass wir irgendwann auf jemanden geprägt werden doch ...° fing Pesos an
°... Doch eigentlich ist es immer nur ein Drache und eigentlich werden wir immer nur
dann auf jemanden geprägt, wenn derjenige keine vertrauten Geister hat° endete er.
Interessant „Gut ich hatte keine vertrauten Geister, doch hatte ich meine Insekten, die
sind aber jetzt weg und ihr seit da warum ist das so“ fragte ich sie, doch keiner von
ihnen konnte mir dies erklären. °Das wissen wir leider auch nicht° sagte Perus, ich
nickte °Es ist auch ungewöhnlich das wir alle drei auf dich geprägt wurden° sagte
Pesos ruhig. „Ich weiß einfach nicht was ich davon halten soll“ sagte ich
Gedankenverloren °Natürlich ist es eine Umstellung für dich, dass verstehen wir auch
und es muss frustrierend sein das du deine Insekten verloren hast, aber bitte gib uns
dafür die Schuld nicht, denn wir haben das so nicht entschieden° sagte Perus und ich
sah ihn verdutzt an. „Nein das tu ich nicht, ihr könnt nichts dafür, ich meine klar es ist
mies das meine Insekten weg sind. Wenn ich ehrlich bin, vermisse ich sie sehr, denn
mit ihnen habe ich all das gelernt was ich bis jetzt konnte, nun ist alles anders. Ich
beherrsche Jutsus die ich nicht im geringsten kenne“ fing ich an zu erzählen.

„Doch gebe ich euch dafür keine Schuld, vielleicht können mir meine Eltern helfen und
mir sagen was passiert ist, oder Orochimaru hat mit mir auch ein Experiment gemacht
und deswegen ist das jetzt so, aber deswegen hasse ich euch nicht“ endete ich und ich
sah die Erleichterung in ihren Gesichtern. Pesus der braune Drache kam zu mir und
legte sich neben mich °Wir werden darauf trainiert später mit einem Menschen
zusammen zu arbeiten, für uns ist dies eine sehr große Ehre und wir freuen uns das
wir an dieser Ehre jetzt auch Teil haben dürfen° sagte er Gedankenverloren und ich
verstand „Das heißt ihr seit auf mich auch nicht sauer“ hackte ich nach und Perus sah
mich lächelnd an. °Nein wir freuen uns das wir jemanden haben der so verständnisvoll
ist und lieb, denn es gibt Menschen die nutzten uns auch aus, für niedrigere Aufgaben
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und demütigen uns, denn wir müssen dir gehorchen und alles tun was du sagst°
erklärt er mir und ich nickte. Es ist furchtbar mit Lebewesen so umzugehen „Eins
könnt ihr mir glauben, ihr seit nach wie vor frei könnt hin wo immer ihr hin wollt, ich
werde Euch nicht zwingen in meiner Nähe zu bleiben“ sagte ich dann °Das ist sehr nett
von dir° kam es von Perus und auch er legte sich jetzt zu mir. Wie aus Reflex fing ich an
die Beiden zu streicheln. Als ich realisiere was ich da tat zuckte ich mit meinen Händen
zurück „Tschuldigung“ murmelte ich Pesos fing an zu lachen. Naja es war mehr ein
knurren, aber man sah es an seinen Gesichtszügen das er lachte und die anderen
Beiden fingen dann auch an „Was...was ist so witzig“ fragte ich dann °Du musst dich
nicht entschuldigen, wir finden es nicht schlimm wenn wir mal gestreichelt werden,
wir genießen dies sogar. Nur weil wir Drachen sind heißt das nicht gleich, dass wir
immer nur die gefährlichen Tiere sind, wir haben auch ein sanftes Wesen was wir nur
selten jemanden zeigen° erklärt mir Pesus „Gut zu wissen“ scherzte ich.

Ein rascheln ließ mich aufschrecken °Ganz ruhig das ist nur dein Liebster° sagte Perus
und ich wurde rot „Mein Lieb... halt stopp wieso ...“ fing ich an zu stottern °Naja also
zum einen können wir sehr gut riechen und haben ihn schon sehr viel früher
wahrgenommen und zu zweiten kennen wir deine Gedanken und Gefühle° kam es von
Perus. Super ganz toll das hätten sie mir nicht früher sagen können nein „So, so dein
Liebster mh“ kam es von Sasuke und ich wurde wieder rot. „Das … also … also das“ ich
stotterte mir da was zu recht °Wir lassen Euch mal alleine, sind aber in der Nähe, falls
diese Akazuki Euch suchen sollten° sagte Perus und wir nickten. Dann flogen sie auch
schon weg, Sasuke setzte sich zu mir „Also hör mal...“ fing ich an doch Sasuke
unterbrach mich „Also ich finde das gar nicht mal so schlimm“ kam es von ihm. Er sah
gen Himmel. Meine Augen wurden groß und ich fragte mich ob ich mich da gerade
verhört hatte „Nein hast du nicht“ beantwortete er meine unausgesprochene Frage
und ich rollte mit den Augen. „Fang du nicht auch noch an“ schmollte ich und Sasuke
fing an zu lachen. Wieso zu Teufel lacht er jetzt „Nein ich kann deine Gedanken weder
lesen noch hören, doch kann ich sehr gut aus den Augen lesen und die haben diese
Frage ja förmlich geschrien“ kam es von ihm. Ich rollte abermals mit meinen Augen
„Okay also habe ich jetzt drei Drachen die meine Gedanken kennen und dich der sie
aus meinen Augen ablesen kann, na ganz toll, vor wem bin ich denn dann noch sicher“
sagte ich und Sasuke lachte wieder. „Naja ich würde mal sagen, vor uns hast du nichts
zu befürchten“ ich sah ihn an und musste dann auch lachen.

„Wie kommst du damit klar?“ fragte Sasuke mich „Ich muss mich daran gewöhnen klar,
aber ich gebe ihnen nicht die Schuld dafür oder so was, sie können nichts dafür ...“ fing
ich an und erzählte Sasuke das was ich von den Drachen eben alles erfahren hatte.
Sasuke hörte mir zu und nickte immer wieder mal „Du solltest wirklich mit deinen
Eltern reden, wenn wir wieder zurück sind“ antwortete er mir und diesmal nickte ich.
„Ja das werde ich auch tun“ gab ich zurück. Gerade als ich, Sasuke fragen wollte ob wir
wieder zurück wollen fing er an zu reden „Du hast gesagt Pesos kann ein Genjutsu von
jemanden erlernen“ ich nickte „Weißt du wie das gehen soll?“ fragte er mich dann.
„Nein aber wir können ihn ja fragen“ gab ich zurück und Sasuke nickte. Gerade als ich
sie rufen wollte landeten sie auch schon wieder auf der Lichtung „Ich frag erst gar
nicht“ seufzte ich und Pesos fing an zu lachen. °Ist vielleicht besser so° sagte er. Also
wirklich °Ich kann ein Genjutsu von jemanden erlernen, wenn dieser dies erstens zu
lässt und zweitens muss es aber eine Person sein die an den Menschen gebunden ist,
auf die ich geprägt wurde° erklärt er uns „Okay das heißt also du könntest mein
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Sharingan erlernen und es dann genauso nutzen wie ich“ fragte Sasuke ihn. Pesos
nickte. Bevor ich darüber groß nachdenken kann kam von Sasuke auch schon „Und wie
geht das?“ Pesos ging auf ihn zu °Du musst das Genjutsu aktivieren und wie in dem
Fall bei dem Sharingan, mich in deine Welt holen und ich präge mir alles ein und kann
mit Hilfe meines Chakras, deines und meines verbinden. Wenn du es mir dann
erlaubst, sehe ich alles was du je getan hast mit diesem Genjutsu und erlerne es so.
Solange wie du lebst kann ich es anwenden, wann immer ich will° klärt er uns auf.
Sasuke nickte und aktivierte sein Sharingan, er zog Pesos in seine Welt und zwei
Minuten später hatte Pesos alles gelernt.

Er schloss seine Augen und aktivierte nun seiner seits das Sharingan, er hatte nun die
selben Augen wie Sasuke. Er sah mich an und zog mich seine Welt, ich erschrak richtig
„Kannst du nicht vorher was sagen“ keuchte ich °Tut mir leid° grinste er und entließ
mich wieder aus dem Genjutsu. Wieder zurück stellte ich nun endlich mal meine Frage
„Du hast gesagt, du kannst es nur bei jemanden erlernen der mit der Person
gebunden ist. Das sind wir doch gar nicht, also wieso konntest du es erlernen?“ das
würde mich jetzt echt mal interessieren °Das ging weil ihr gebunden seit° kam es von
ihm. Ich sah ihn wohl richtig blöd an, denn er grinste schon wieder °Gebunden heißt
nicht das ihr verheiratet sein sollt, sondern ihr eine physische Verbindung habt und
die habt ihr° klärt er mich auf „Ach und welche soll das sein?“ fragte ich ihn. Nun
bekam ich eine Antwort mit der wohl auch Sasuke nicht gerechnet haben muss, denn
er wurde genauso rot wie ich °Liebe° lautete die einfache Antwort von Pesos. Ich
schaute gen Boden, ich war röter wie eine Tomate und konnte Sasuke so nicht
angucken °Da hat er nicht ganz unrecht, ich liebe ihn° ich keuchte auf und alle sahen
mich an „Wieso wie kann das möglich sein“ stotterte ich „Wie kann was möglich sein?“
fragte mich nun Sasuke „Ich habe eben deinen Gedanken gehört“ gab ich zurück und
Sasuke schaute mich verdutzt an. „Oh“ kam es von ihm „Oh das ein-zigste was dir dazu
einfällt ist oh“ fragte ich ihn „Du kannst meine Gedanken hören weil du das selbe für
mich empfindest“ antwortete er mir und kam dabei auf mich zu „Ich also“ fing ich an
„Leugnen ist zwecklos mein Schatz“ kam es von Sasuke und wurde wieder rot.
Resigniert senkte ich den Kopf „Wie konntest du dir sicher sein, dass ich deine Gefühle
erwidere“ fragte ich ihn leise „War ich nicht“ antwortete er mir „Aber“ er unterbrach
mich „Du hast mir keine geknallt als ich dich geküsst hatte“ war seine einfache
Antwort.

„Wieso sollte ich auch Sasuke“ flüsterte ich „Shino ich liebe dich schon länger, nur
wusste ich nie wie du es aufnehmen würdest, wenn ich es dir gesagt hätte. Als ich
dann sah was Orochimaru dir angetan hatte, war ich wütend, aber auch voller Trauer,
es tat mir weh dich so zu sehen. Ich wusste das ich es dir sagen muss, doch bin ich in so
was nicht so gut. Also zeigte ich dir gegenüber Gefühlsregungen, um dir zu zeigen das
ich dir vertraue und das du mir wichtig bist“ sagte Sasuke. „Sasuke“ flüsterte ich
seinen Namen „Ich liebe dich auch“ antwortete ich. Er nahm mich in den Arm, so
standen wir eine Weile °Ihr solltet wieder zurück, ihr werdet schon gesucht° kam es
von Perus und wir nickten. Sasuke nahm meine Hand und zusammen gingen wir
zurück, zum Hotel. Beim Hotel fanden wir Kakashi „Wo wart ihr denn?“ fragte er „Ich
musste was klären“ gab ich zurück und er nickte. Ich wollte niemanden was sagen über
die Drachen, solange ich nichts genaueres wusste „Morgen brechen wir auf“ sagte
Kakashi und wir nickten, gingen dann hoch ins Zimmer. Sasuke nahm mich mit in sein
Zimmer, wir legten uns in sein Bett und unterhielten uns eine ganze Weile, bis wir
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irgendwann einschliefen. Am nächsten Morgen wurde ich durch ein sanftes streicheln
an meiner Wange wach „Guten Morgen mein Schatz“ flüsterte Sasuke „Guten
Morgen“ gab ich verschlafen zurück. „Komm wir müssen aufstehen, Kakashi war schon
da er will in einer Stunde aufbrechen. Ich öffnete meine Augen und sah ihn an „Okay“
gab ich zurück. Ich überwand mich und küsste Sasuke einfach, er erwiderte den Kuss
sanft. Als wir uns von einander gelöst hatten, stand ich auf und machte mich fertig, ich
ging in mein Zimmer und packte meine Sachen. Sasuke wartete vor meinem Zimmer
und zusammen gingen wir runter.

Der Rückweg verlief reibungslos und innerhalb von vier Tagen waren wir wieder in
Konoha, wir erstatteten Tsunade Bericht. Sie war froh das wir es heile raus geschafft
hatten und wollte Anbus mit der Mission beauftragen, Akazuki zu beobachten. Ob sie
einen neuen Anführer haben oder etwas planen. Ich verabschiedete mich erst mal von
Sasuke und ging nachhause, ich musste mit meinen Eltern sprechen. „Mam, Dad ich
bin wieder da“ rief ich „Wir sind in der Küche Schatz“ kam es von meiner Mam, ich ging
zu ihnen und begrüßte sie, dann erzählte ich ihnen alles. „Oh mein Gott, geht es dir
gut Schatz“ fragte meine Mam mich, den Tränen nahe. „Ja es geht mir gut, aber könnt
ihr mir sagen wieso meine Insekten weg sind“ fragte ich sie doch auch sie hatten keine
Ahnung. Mein Dad sah mich an „Du hast mit ihnen also schon gesprochen“ fragte er
mich „Ja und sie wissen auch nicht wieso dies so ist“ antwortete ich „Schatz ich weiß
es ist schwer, denn du bist mit den Insekten groß geworden, aber ich denke du wirst
auch damit klar kommen. So schlecht scheinen sie ja nicht zu sein, gib ihnen eine
Chance“ sagte mein Mam. „Ja das tue ich ja, nur es muss doch dafür eine Erklärung
geben“ seufzte ich. Meine Eltern wussten was ich meinte, doch konnten sie mir auch
nicht helfen „Mein Sohn“ fing Dad an „Wir freuen uns für dich, Sasuke ist ein guter
Junge“ prompt wurde ich wieder rot „Wie“ fing ich an doch meine Mam unterbrach
mich. „Wir haben Euch gesehen als ihr durch das Haupttor kamt“ lächelte sie. Ich
atmete hörbar aus „Mach dir nicht immer solche Gedanken Schatz, wir lieben dich egal
wen du liebst, du bist unser Sohn vergiss das nicht“ sagte meine Mam und ich nickte
dankbar. „Sasuke hatte gar nicht so unrecht“ kam es nun von meinem Dad und ich sah
ihn fragend an „Neues Leben und neues Glück mein Sohn“ antwortete er. Ich verstand,
ja ich hatte ein neues Leben mit den Drachen und neues Glück, denn ich hatte den
Menschen an meiner Seite den ich liebte. Ich umarmte meine Eltern und sagte ihnen
das ich nochmal zu Sasuke gehe, sie nickten und ich machte mich auf den Weg zum
Uchia Anwesen. „Na du“ kam es von Sasuke der draußen vor der Tür stand „Du
wusstest das ich komme mh“ sagte ich und er nickte „Ja deine Gedanken“ erwiderte
er und ich rollte mit den Augen. Sasuke fing an zu lachen „Daran muss ich mich erst
gewöhnen“ sagte ich seufzend „Das wirst du Schatz, das wirst du“ erwiderte er.

Ich erzählte ihm was bei meinen Eltern rauskam „Das ist ja nicht wirklich viel gewesen,
aber du solltest Tsunade darüber auch unterrichten, nicht das sie die Drachen als
Bedrohung sehen, falls sie mal hier auftauchen“ sagte Sasuke und er hatte recht.
Daran hatte ich noch gar nicht gedacht, wir gingen also noch mal zu Tsunade und auch
ihr erzählte ich alles genauso wie meinen ganzen Freunden. Alle waren geschockt und
baff zu gleich, sie alle wollten die Drachen sehen und so gingen wir auf den
Trainingsplatz drei, wo die Drachen schon warteten. Erschrockenes auf keuchen war
zu hören, als alle sie sahen. Dann ging die Fragerei los, ich beantwortet so gut es ging
die ganzen Fragen, ich ließ es über mich ergehen, denn ich hatte ja doch keine Chance.
So ging es über Stunden, bis sie keine Fragen mehr hatten. Wir verbrachten noch den
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ganzen restlichen Tag zusammen und am Abend gingen alle nachhause. Sasuke und
ich blieben noch ein bisschen °Shino wir würden dann° fing Perus an, doch ich
unterbrach ihn „Ihr müsst mir nicht sagen wohin ihr geht oder so, ich meinte das ernst
was ich gesagt hatte. Ihr seit nach wie vor frei und könnt hin wo immer ihr hin wollt“
sagte ich ruhig. °Danke° kam es von den dreien im Chor und dann waren sie auch
schon weg. Sasuke setzte sich hinter mich und zog mich an seine Brust „Du gibst ihnen
damit sehr viel, weißt du das“ flüsterte er. „Ja ich weiß, doch ich will sie nicht
beherrschen, sie sollen ihr Leben, leben und nicht mir gehorchen“ gab ich zurück. Sie
sollten Leben so wie sie es wollten, denn genau das tat ich auch „Ich liebe dich“ sagte
ich und Sasuke erwiderte es so, saßen wir noch eine ganze Weile da und redeten über
die Zukunft.

Ende

Eure Raven
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